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Schwerpunkt Olympic Day 2021

Traumwetter, Spass und 
viele strahlende Gesichter
Voller Erfolg Der Olympic Day 2021 war zwar etwas spezieller als sonst, der Begeisterung bei 
den Teilnehmern tat dies aber keinen Abbruch. Mit viel Motivation und Spass versuchten sich 
die knapp 600 Schülerinnen und Schüler in verschiedensten Sportarten im ganzen Land.

VON MANUEL MOSER (TEXT) UND
MICHAEL ZANGHELLINI (FOTOS)

Wie heisst es so schön: 
«Not macht er! nde-
risch!» Und genau das 
tri" t auf den diesjähri-

gen 3. Olympic Day zu, der gestern 
bei strahlendem Sonnenschein an 
verschiedensten Stationen im ganzen 
Land über die Bühne ging. Nachdem 
der Grossanlass für die Schülerinnen 
und Schüler Liechtensteins letztes 
Jahr aufgrund der Coronapandemie 
nicht durchgeführt wurde, gab es 
bei der 3. Austragung zumindest so 
etwas Ähnliches wie «Normalität». 
Aufgrund der immer noch gelten-
den Coronaregeln musste der Brei-
tensportanlass allerdings in einem 
etwas angepassten Format durchge-
führt werden: Statt gemeinsam auf 
dem Sportplatz in Schaan Sport zu 
treiben, konnten die rund 580 Schü-
lerinnen und Schüler der 4. und 5. 
Klasse dieses Jahr einzelne Statio-
nen, die im ganzen Land verteilt von 
insgesamt 27 Sportverbänden und 
vereinen betreut wurden, besuchen. 
Von Fussball, über Kickboxen, Golf, 
Luftgewehrschiessen oder auch Ka-
jakfahren war so ziemlich jede Sport-
art vertreten. «Überall, wo ich war, 

habe ich strahlende Gesichter gese-
hen. Die Freude, dass endlich wie-
der so ein Grossanlass durchgeführt 
werden konnte, war bei allen riesig. 
Und ja, das Feedback war von allen 
Seiten äusserst positiv», fasste Man-
fred  Entner, Breitensportverantwort-
licher beim LOC, den Tag zusammen.

Verbände mit exzellenter Arbeit
Neben der Freude am Sport selbst 
sorgte sicher auch das passende 
Traumwetter für gute Stimmung bei 
Schülern, Lehrern und auch den 
Verbandsverantwortlichen. Die Ent-
scheidung, den Event um eine Wo-
che nach hinten zu schieben, stellte 
sich als goldrichtig heraus. Zwar sei 
der organisatorische Aufwand auf-
grund der Distanzen zwischen den 
einzelnen Stationen, die von Balzers 
bis nach Gamprin im ganzen Land 
verteilt waren, etwas grösser gewe-
sen. «Ich hatte das ‹Problemtelefon›, 
habe aber während des ganzen Mor-
gens keinen einzigen Anruf erhal-
ten. Das liegt aber auch daran, dass 
die Verbände exzellent vorbereitet 
waren und keinerlei Mühe gescheut 
haben – dafür ein ganz grosses Dan-
keschön», so Entner.
Auch das Motto des Olympic Day, an 
dem sich jedes Jahr weltweit über 

130 Länder beteiligen, «Move,  Learn, 
Discover» (Bewegen, Lernen, Entde-
cken), kam keinesfalls zu kurz. «Et-
was schwieriger», wie Entner meint, 
sah es da hinsichtlich der Olympi-
schen Werte Leistung, Freundschaft 
und Respekt aus, da eben nicht alle 
gemeinsam an einem Ort waren. 
«Dennoch war es ein wirklich gelun-
gener Anlass, der künftig in dieser 
Art, allerdings nicht als Olympic 
Day, vielleicht sogar öfter durchge-
führt wird. Aber klar, wir freuen uns 
jetzt schon drauf, wenn wir nächstes 
Jahr hoffentlich wieder alle gemein-
sam feiern und sporttreiben kön-
nen.»

Nicht nur Schülerinnen und Schüler
Neben den Schülerinnen und Schü-
lern waren an den 27 Standorten 
auch immer mal wieder Liechten-
steiner Olympioniken, wie beispiels-
weise Martha Bühler oder Biggi 
Beck-Blum anzutreffen. Auch FL-
Sportler, wie Eiskunstläuferin Ro-
mana Kaiser, brachten sich an ver-
schiedenen Stationen ein. Und auch 
Regierungschef Daniel Risch oder 
auch LOC-Präsident Stefan Marxer 
liessen es sich nicht nehmen, die ei-
ne oder andere Sportart auszupro-
bieren.

WEITERE IMPRESSIONEN VOM 3. OLYMPIC DAY 2021

Bei Special Olympics Liechtenstein (SOLie) mussten die Schüler 
Stationen mit simulierten Handicaps absolvieren. Auch in den Volleyballsport konnte man reinschnuppern.

Beim Zimmerschützenverein in Vaduz konnten die Teilnehmer ihre Tre! -
sicherheit unter Beweis stellen.

Auch LOC-Präsident Stefan Marxer machte bei einigen Stationen Halt.

Auf der Rheinwiese in Schaan gab es ebenfalls einiges zu erleben: Weitwurf bei 
den Leichtathleten oder Golf beim nahegelegen Abschlagplatz.


